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Gerlingen, den 12.06.2023 
 
 
 

Pressemitteilung 
 
 

Gäste aus Tansania in Gerlingen 
Bischof Shoo und drei Kirchenvertreter aus dem Rebmann-Dorf Kalali feiern mit 
beim Gerlinger Rebmann-Jubiläum 
 
 

Festgottesdienst am Sonntag, den 14. Mai 2023 
 

        
 
Der sonntägliche Gottesdienst in der Gerlinger Petruskirche zeigte erneut die 
Fröhlichkeit, mit der in Afrika Gottesdienste veranstaltet werden. Es gab Lieder auf 
Suaheli und Gospels -  viele Kirchenlieder in Kalali am Kilimandscharo sind dieselben 
wie in deutschen Gesangbüchern - nur in anderer Sprache. „Schwung und Elan und ein 
gemeinsames Gespür dafür, dass beim christlichen Glauben keine Grenzen existieren, 
dass Grenzen zwischen Ländern und Kontinenten keine Rolle spielen“, das hat diesen 
Gottesdienst gekennzeichnet. Die Predigt zum Sonntag Rogate von Dekan i.R. 
Zimmermann stellte das Gebet in den Mittelpunkt.  
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So wie sicherlich auch Johannes Rebmann zu seinem Gott gebetet hat, wird auch heute 
noch weltweit auf Gott vertraut“, betont Steineck-Kinder. 
 

 
 
Ansprache von Bischof Dr. Shoo mit dem Chor der Kirchengemeinde Petrus-Lukas 

 

 
 
Vorstandsvorsitzender Dr. Markus Rösler mit den afrikanischen Gästen 
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Für die drei Gäste aus der Evangelischen Kirchengemeinde Kalali, die Gastfamilien und 
die Rebmann-Stiftung war die ganze Rebmann-Woche ein Krimi mit glücklichem 
Ausgang: Mehrfach schien es so, als ob die Visa von der Deutschen Botschaft in Dar 
Es Salaam nicht erteilt würden. Schließlich halfen sogar Beziehungen aus der 
Rebmann-Stiftung zur Deutschen Botschaft in Washington, um über diplomatische 
Kontakte das scheinbar Unmögliche doch möglich zu machen: Mit vier Tagen 
Verspätung kamen die Gäste aus Tansania an. Noch bei der Festveranstaltung in der 
Gerlinger Jahnhalle hatte es geheißen: Alle Bemühungen umsonst, der Besuch nur des 
Bischofs mit seinem Dauervisum klappt. Letztlich aber konnten Silas Uronu, Julius 
Mwanga und Lucy Lyatuu doch immerhin noch vier Tage in Gerlingen dabei sein. 
  
"Ganz außerordentlich dankbar sind wir den drei Gastfamilien Schönfelder, Steineck 
und Vogt. Mit viel Liebe und viel Zeit haben sie die drei Gäste aus dem Rebmann-Dorf 
Kalali aufgenommen und betreut. Die mehrfache Verschiebung des Ankunftstermins bis 
hin zur zwischenzeitlichen Stornierung der Flugtickets hat bei uns allen an den Nerven 
gezehrt, aber die Gastfamilien doch in besonderem Maße gefordert", so Pfarrerin 
Sabine Schneider-Wagner. Die Gastfamilien zeigten den Gästen Gerlingen, Stuttgart 
und Umgebung.  
 
Vom gemütlichen Abend in der Gerlinger Besen-Wirtschaft "Im Brückle" bis zum Besuch 
der Stuttgarter Oper erlebten die afrikanischen Gäste viele spannende Momente. 
 
"Dieser Besuch hat uns als Gastgeberfamilien den Gästen und ihrem Heimatland 
nähergebracht", so Steineck-Kinder - "wir alle können viel voneinander lernen." 
 
 


